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Aurubis mit deutlicher Ergebnissteigerung im  
1. Quartal: Operatives EBT bei 39 Mio. €  

 
Hamburg, 13. Februar 2015 – Das für die Steuerung des Unternehmens maß-
gebliche operative Ergebnis vor Steuern (EBT) des Aurubis-Konzerns konnte 
im 1. Quartal des Geschäftsjahres 2014/15 deutlich auf 39 Mio. € gesteigert 
werden (Vj. -3 Mio. €). Die Rendite auf das eingesetzte Kapital (ROCE) – ne-
ben dem operativen EBT eine wichtige Steuerungsgröße des Konzerns – 
stieg auf 11,0 % (Vj. 0,3 %) 
 
Zu dem guten Ergebnis im Vergleich zum Vorjahr trugen insbesondere gestiegene 
Schmelzlöhne für Kupferkonzentrate und ein höherer Konzentratdurchsatz bei. 
Dieser war im Vorjahresquartal durch den großen Wartungs- und Reparaturstill-
stand in Hamburg stark beeinträchtigt.  
 
Ebenfalls positiv wirkten sich eine höhere Kathodenprämie, ein leichter Anstieg der 
Schwefelsäurepreise, eine gute Verfügbarkeit von Altkupfer mit stabilen Raffinier-
löhnen sowie eine insgesamt gute Nachfrage nach unseren Kupferprodukten aus. 
 
Ungeplante Reparatur- sowie geplante Wartungsstillstände an den Standorten 
Hamburg, Lünen und Pirdop belasteten das Ergebnis. 
 
 „Das Ergebnis entsprach vor dem Hintergrund der guten externen Marktbe-
dingungen einerseits sowie der saisonalen Effekte und der schwachen Per-
formance mancher Anlagen andererseits unseren Erwartungen“, fasste Dr. 
Bernd Drouven, Vorsitzender des Vorstands von Aurubis, zusammen.  
 
Der Umsatz des Aurubis-Konzerns betrug 2.635 Mio. € (Vj. 2.793 Mio. €). Der 
Rückgang ist im Wesentlichen auf einen geringeren Absatz von Kathoden und 
Edelmetallen zurückzuführen. 
 
Der Netto-Cashflow lag bei 102 Mio. € und damit deutlich unter dem Vorjahr  
(300 Mio. €). Der Vorjahreswert war ungewöhnlich hoch, weil Working Capital, das 
für den Großstillstand in Hamburg aufgebaut worden war, im Laufe des 1. Quartals 
2013/14 wieder abgebaut wurde. 
 
Auf Basis IFRS wurde das Ergebnis vor Steuern (EBT) auf 33 Mio. € gesteigert  
(Vj. -73 Mio. €). Das IFRS-Ergebnis enthält im Gegensatz zum operativen Ergebnis 
u.a. Bewertungseffekte durch Kupferpreisschwankungen. Für die Beurteilung des 
Geschäftsverlaufs und für die Steuerung des Unternehmens ist für Aurubis daher 
das operative Ergebnis ausschlaggebend. 
 
Ausblick 
Der internationale Kupfermarkt dürfte auch 2015 fundamental gut gestützt sein – 
Marktbeobachter erwarten einen niedrigen Überschuss bzw. einen ausgeglichenen 
Kupferkathodenmarkt. Daher gehen wir von einer guten Nachfrage nach Kathoden 
mit einem hohen Prämienniveau aus. 
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Wir erwarten für den Kupferkonzentratmarkt ein gutes Mengenangebot mit hohen 
Schmelzlöhnen. Dasselbe gilt für den Altkupfermarkt, der jedoch sensibler auf Kup-
ferpreisveränderung reagiert: Hier können sinkende Kupferpreise kurzfristig Ver-
fügbarkeit und Verarbeitungslöhne beeinträchtigen. Für Schwefelsäure rechnen wir 
mit einem anhaltend stabilen Absatz. 
 
Für unsere Produktmärkte zeigt sich ein differenziertes Bild: Während wir einen 
stabilen Absatz von Kupfergießwalzdraht erwarten, prognostizieren Marktbeobach-
ter eine stagnierende Nachfrage nach Stranggussformaten. Auch im Mark für 
Bandprodukte wird mit schwierigeren Bedingungen gerechnet. 
 
Da wesentliche Einnahmen von Aurubis US-Dollar-basiert sind, erwarten wir aus 
dem starken US-Dollar positive Ergebnisbeiträge.  
 
Für die Standorte Hamburg und Lünen wurde im Herbst ein Ergebnisverbesse-
rungsprojekt gestartet, das insbesondere Maßnahmen zur Effizienzsteigerung im 
Materialmanagement, der Produktion und der Instandhaltung umfasst. Konzern-
übergreifend wurde zudem das Programm „Step up“ aufgesetzt, das auf Wachs-
tum, Effizienzsteigerung, Kostensenkung sowie Optimierung des Netto-
Umlaufvermögens zielt. 
 
„Sowohl die Entwicklung der wichtigsten Märkte als auch unsere Programme 
zu Ergebnisverbesserung und Effizienzsteigerung dürften sich im laufenden 
Geschäftsjahr positiv auswirken. Wir erwarten daher für das laufende Ge-
schäftsjahr 2014/15 ein deutlich über dem Vorjahr liegendes operatives Er-
gebnis und eine leicht steigende Rendite auf das eingesetzte Kapital“, sagte 
Dr. Bernd Drouven abschließend. 
 

 

 

Den vollständigen Bericht über die ersten drei Monate des Geschäftsjahres 
2014/15 finden Sie unter www.aurubis.com. 
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Unternehmensprofil  

Aurubis ist der führende integrierte Kupferkonzern und zudem der größte Kupferrecycler 
weltweit. Wir produzieren jährlich mehr als 1 Mio. t Kupferkathoden und daraus diverse 
Kupferprodukte. Produktionskompetenz ist unsere Stärke und die Triebfeder unseres Er-
folgs. 

Aurubis beschäftigt rund 6.500 Mitarbeiter, verfügt über Produktionsstandorte in Europa und 
den USA sowie über ein ausgedehntes Service- und Vertriebssystem für Kupferprodukte in 
Europa, Asien und Nordamerika.  

Mit unserem Leistungsangebot gehören wir zur Spitzengruppe unserer Branche. Im Kernge-
schäft produzieren wir börsenfähige Kupferkathoden aus Kupferkonzentraten, Altkupfer und 
anderen Recyclingrohstoffen. Diese werden im Konzern zu Gießwalzdraht, Stranggussfor-
maten, Walzprodukten, Bändern sowie Spezialdrähten und Profilen aus Kupfer und Kupfer-
legierungen weiterverarbeitet. Edelmetalle und eine Reihe anderer Produkte wie Schwefel-
säure und Eisensilikat ergänzen unser Produktportfolio. 

Zu den Kunden von Aurubis zählen u. a. Unternehmen der Kupferhalbzeugindustrie, der 
Elektro-, Elektronik- und der Chemieindustrie, sowie Zulieferer für die Branchen Erneuerba-
re Energien, Bau- und Automobilindustrie. 

Aurubis ist auf nachhaltiges Wachstum und Wertsteigerung ausgerichtet: Die wesentlichen 
Inhalte unserer Strategie sind der Ausbau unserer führenden Marktposition als integrierter 
Kupferhersteller, die Nutzung von Wachstumschancen und der verantwortliche Umgang mit 
Menschen, Ressourcen und der Umwelt.  

Die Aurubis-Aktie gehört dem Prime Standard-Segment der Deutschen Börse an und ist im 
MDAX und dem Global Challenges Index (GCX) gelistet. 

 Weitere Informationen: www.aurubis.com  
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* Konzernsteuerungskennzahlen 
  Erläuterung des Ergebnisses in der Kommentierung der Ertrags-, Vermögens- und Finanzlage.  
 Vorjahreswerte teilweise angepasst. 
 

Produktion/Durchsatz 
1. Quartal 

2014/15 2013/14 Veränderung 

BU Primärkupfer     

Konzentratdurchsatz 1.000 t 576 509 +13,2 % 

Altkupfereinsatz 1.000 t 59 48 +22,9 % 

Schwefelsäureproduktion 1.000 t 551 492 +12,0 % 

Kathodenproduktion 1.000 t 238 222 +7,2 % 

BU Recycling/Edelmetalle 1.000 t    

Altkupfereinsatz 1.000 t 32 32 0,0 % 

KRS-Durchsatz 1.000 t 70 84 -16,7 % 

Kathodenproduktion 1.000 t 47 47 0,0 % 

BU Kupferprodukte     

Gießwalzdrahtproduktion 1.000 t 163 156 +4,5 % 

Stranggussproduktion 1.000 t 38 39 -2,6 % 

Flachwalzprodukte- und Spezial-
drahtproduktion 

1.000 t 48 50 -4,0 % 

 

Kennzahlen Aurubis-Konzern 
1. Quartal 

2014/15 2013/14 Veränderung 

Umsatz Mio. € 2.635 2.793 -6 % 

Rohergebnis 
Rohergebnis operativ 

Mio. € 
Mio. € 

238 
242 

127 
195 

+89 % 
+24 % 

Personalaufwand Mio. € 105 104 +1 % 

Abschreibungen 
Abschreibungen operativ 

Mio. € 
Mio. € 

35 
33 

31 
29 

+14 % 
+17 % 

EBITDA 
EBITDA operativ 

Mio. € 
Mio. € 

78 
82 

-35 
33 

> 100 % 
> 100 % 

EBIT 
EBIT operativ 

Mio. € 
Mio. € 

43 
49 

-66 
4 

> 100 % 
> 100 % 

EBT 
EBT operativ* 

Mio. € 
Mio. € 

33 
39 

-73 
-3 

> 100 % 
> 100 % 

Konzernergebnis 
Konzernergebnis operativ 

Mio. € 
Mio. € 

25 
29 

-52 
-2 

> 100 % 
> 100 % 

Ergebnis je Aktie 
Ergebnis je Aktie operativ 

€ 
€ 

0,54 
0,64 

-1,17 
-0,05 

 > 100 % 
> 100 % 

Netto-Cashflow Mio. € 102 300 -66 % 

Investitionen (ohne Finanzanlagen) Mio. € 21 48 -56 % 

ROCE operativ* % 11,0 0,3 – 

Kupferpreis (Durchschnitt) US$/t 6.624 7.153 -7 % 

Belegschaft (Durchschnitt)  6.335 6.340  0 % 


